
Es sind mancherlei Gaben;
aber es ist Ein Geist.

Und es sind mancherlei Ämter;
aber es ist Ein Herr.

Und es sind mancherlei Kräfte; 
aber es ist Ein Gott,

der da wirket 
alles in allen.

Spruch des Hessischen Diakonievereins 

aus 1. Korinther 12.4
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Bildungsprogramm des 
Hessischen Diakonievereins 2010

Unser Bildungsangebot finden Sie auch im Internet unter 
www.hdv-darmstadt.de sowie www.diakonie-bildung-hessen.de



Für externe Teilnehmende betragen die Kosten für die Halbtages-
Seminare 38,– € inkl. MWST. Die Kosten für andere Veranstaltun-
gen erfragen Sie bitte im Vorstandsbüro.

Für Mitarbeitende des HDV sind die meisten Veranstaltungen 
kostenlos.

Die beiden Kernbereiche unserer Fort- und Weiterbildung im HDV
sind:

1. Die Diakonische Grundausbildung setzt sich aus mehreren 
Modulen zusammen. Diese sind jeweils für sich thematisch 
abgeschlossene Veranstaltungen. Nach der Teilnahme an allen 
Modulen der Diakonischen Grundausbildung (zu finden unter I.) 
erteilen wir ein Zertifikat, in dem die einzelnen Bildungsinhalte auf-
geführt sind. Die Förderung der kommunikativen und spirituellen
Kompetenzen durchzieht als gemeinsames Ziel alle diakonischen
Bildungsangebote und dient der Verstärkung unseres diakonischen
Profils.

2. Die Veranstaltungen zur Fort- und Weiterbildung in den Fachge-
bieten unserer Einrichtungen wenden sich an die einzelnen Berufs-
gruppen – insbesondere die Pflegenden und Ärzte/innen.

Wir laden Sie zu den Veranstaltungen ein und freuen uns auf Ihr
Kommen!

Dr. Martin Zentgraf Ute Bieg
Vorstandsvorsitzender Dipl. Pädagogin
Hessischen Diakonieverein e.V. Krankenschwester
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Vorwort/Organisatorisches
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Diakonie,

unser Bildungsprogramm wendet sich auch im Jahr 2010 wieder
an alle Beschäftigten in der stationären Altenhilfe und in den
Krankenhäusern. Die meisten Veranstaltungen können auch von
Interessierten außerhalb des Hessischen Diakonievereins (HDV
gemeinnützige GmbH) genutzt werden. 

Wir bitten Sie nicht nur die zentralen Veranstaltungen unter den
ersten drei Kapiteln zu beachten, sondern auch die Veranstal-
tungen in den einzelnen Einrichtungen, die vielfach Themen von
überregionaler Bedeutung anbieten. 
Nehmen Sie sich also bitte die Zeit, das ganze Bildungsprogramm
genau durchzusehen – und ziehen Sie auch eine Anreise für eine
Veranstaltung in Betracht. 

Unser Programm folgt dem Motto »Alles auf einen Blick«. 
Mit diesem Ziel präsentieren wir zusätzlich mit zehn kirchlichen
und diakonischen Bildungsträgern unsere Bildungsangebote auf
einer gemeinsamen Internet-Plattform. Diese ist unter 
http://www.diakonie-bildung-hessen.de
erreichbar und bietet der Nutzerin und dem Nutzer hessenweit
diakonische Bildung auf einen Blick.

Organisatorisches: Die Anschriften der Einrichtungen bzw. Ver-
anstaltungsorte finden Sie auf der Rückseite dieses Programms.
Veranstaltungen, die während des Jahres noch zusätzlich geplant
und durchgeführt werden, werden örtlich und ggf. im Schwestern-
brief des HDV angekündigt.

Bitte melden Sie sich spätestens 14 Tage vor Veranstaltungstermin
an (möglichst mit dem Anmeldeformular von Seite 72/73 im Heft).

Zentralverwaltung des HDV, Vorstandsbüro, Frau Petra Storck
Freiligrathstraße 8
64285 Darmstadt,
Tel.: 0 61 51/602-820, Fax: 0 61 51/602-838,
E-Mail: petra.storck@hdv-darmstadt.de
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Qualifizierung mit System

I.
Diakonische

Bildung

III.
Fachthemen

IV.
Einrichtungs-

interne
Fortbildungen

V. Aktuelle
Ergänzungen

im Schwestern-
brief des HDV

II.
Management-
und Führung

Unser Bildungskonzept

2 Quelle: Prof. Dr. Theo Hülshoff – Leiter der Akademie Führungspädagogik e.V. 
– in Kooperation mit der Universität Koblenz-Landau

Welche Ziele verfolgen wir? 

Wir verbinden mit unserer Lernkultur u.a. folgende Ziele:
– Handlungskompetenz 
– Personalentwicklung
– Mitarbeitermotivation 
– Förderung der Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung
– Umsetzung des Leitbildes 

Ausgehend vom Leitbild steht die Personalentwicklung im Vor -
dergrund. Wichtig ist uns hierbei, das selbständige und praxis-
nahe Lernen zu fördern.
Lernen und gemeinsamer Austausch bereichert die Reflexion und
fördert die eigene Handlungskompetenz.
Wir legen besonderen Wert darauf, Theorie und Praxis zu ver-
knüpfen, damit Qualitätsarbeit nach aktuellen wissenschaftlichen
Erkenntnissen geleistet wird.
Die interdisziplinäre Teamarbeit vor Ort wird durch die berufs-
gruppenübergreifenden Seminare gefördert. 

Abbildung: Was bedeutet Lernkultur? ©Hülshoff WSB / AFP 20001

7. 
Ein emotional 
förderliches 
Lernklima 
pflegen

1. 
Leitbild für 

eine konsens-
fähige Lernkultur
zukunftssichernd

klären

6.
Bedarfsorientierte
Fördermaßnahmen

professionell 
durchführen und 

evaluieren

5. 
Mitarbeiter 

können selbst-
gesteuert 

lernen

4. 
Lern- und

Förderbedarf
ermitteln

3.
Führungskräfte 

können als Träger
und Multiplikatoren

der Lernkultur 
handeln

2. 
Lernen als ganz-
heitlichen Prozess 

der Persönlichkeits-
entwicklung 
organisieren

Lern-
kultur



Was bedeutet Lernen im 
Hessischen Diakonieverein e.V. ?

Unsere Bildungsziele resultieren aus unserem Leitbild. Im Mittel-
punkt steht die persönliche und berufliche Kompetenzerweite-
rung. Handlungskompetenz umfasst folgende Kernbereiche:
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Wie organisieren wir die Veranstaltungen 
im Bildungsnetzwerk?

Die Bildungsveranstaltungen werden an unterschiedlichen
Standorten des HDV zu u.a. diakonischen, fachlichen, medizini-
schen, pflegerischen, rechtlichen und betriebswirtschaftlichen
Themen angeboten. Es gibt Seminare für bereits bestehende und
insofern geschlossene Gruppen und offene, zu denen HDV – Mit-
arbeiterInnen und gegebenenfalls auch Interessierte von außen
eingeladen sind.

Die diakonischen Fortbildungsveranstaltungen werden im Fol-
genden dargestellt und bilden jeweils Module, die in unterschied-
licher Reihenfolge belegt werden können. Da unser diakonisches
Profil durch die Schwesternschaft geprägt ist, gibt es auch Ver-
anstaltungen, die insbesondere für die Mitglieder der Schwes -
ternschaft vorgesehen sind. 
Wenn alle Module der diakonischen Fortbildung absolviert wor-
den sind, wird ein Zertifikat über die diakonische Grundausbil-
dung erteilt werden. Eine Besonderheit unserer diakonischen
Fortbildung sind Veranstaltungen zu interkulturellen und interreli-
giösen Fragen.
Angebote unserer diakonischen Fort- und Weiterbildung sollen
künftig auch für Interessierte von außen geöffnet sein.  
MitarbeiterInnen des HDV führen eigenverantwortlich einen Bil-
dungspass, indem die Teilnahmen an Fortbildungsveranstaltun-
gen dokumentiert werden und dann auch gegebenenfalls im 
Hinblick auf die Erteilung des Zertifikates nachgewiesen werden
können.

Wer ist die Zielgruppe?

Unsere Angebote richten sich an alle MitarbeiterInnen des Hessi-
schen Diakonievereins sowie Interessierte, die nicht bei uns be-
schäftigt sind.
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Fach-Kompetenz 
&

Kirchlich-Diakonische
Kompetenz

Methodische 
Kompetenz

Soziale Kompetenz Persönlichkeits-
kompetenz

© Hessischer Diakonieverein. Qualitätsmanagement-zentral

Handlungskompetenz



Bildungsmaßnahmen gemäß dem 
kontinuierlichen Verbesserungsprozess
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Bildungsmanagement im 
Hessischen Diakonieverein

– Kernprozess im Qualitätsmanagement – Prozess

©   HDV.Qualitätsmanagement zentral / BIEG 2005

Die PDCA- Methode – PDCA Zyklus

Diese Methode basiert auf dem Regelkreisprinzip, dem „Prinzip der
ständigen Verbesserung“. Dies bedeutet, dass die Ziele und die abge-
leiteten Maßnahmen nicht statisch, sondern als dynamische Grössen
aufzufassen sind. Begründer ist der Amerikaner Deming. Seiner Auffas-
sung nach kann jeder Vorgang als Prozess betrachtet und als solcher
schrittweise durch Planen (plan), Ausführen (do), Überprüfen (check)
und Verbessern (act) weiterentwickelt werden. 
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Schwierigkeitsstufen der Kommunikation oder
warum lehren und lernen nicht zufällig erfolgt?

Gesagt Ist noch nicht Gehört

Gehört Ist noch nicht Verstanden

Verstanden Ist noch nicht Einverstanden

Einverstanden Ist noch nicht Angewendet

Angewendet Ist noch nicht Beibehalten

Bildung und Wissensmanagement 

„Gewöhnlich ist der im Leben Erfolgreichste auch der Bestinformierte“ 
(Benjamin Disraeli)

Die Kunst des Bildungs- und Wissensmanagements ist es, Wissen
rechtzeitig zur Verfügung zu stellen und neu gewonnene Erkennt-
nisse anzuwenden. Doch Informationen führen nicht automatisch zu
Wissen! 

Informieren ist nicht gleich Wissen!
Wissen entsteht erst aus der eigenen individuellen Leistung, einer per-
sönlichen „Entschlüsselung“ und bedarf der persönlichen Anstren-
gung. 
Erst wenn die Tragweite und die Bedeutung der Informationen erkannt
ist, wird in der Regel der Bezug zu neuen Informationen hergestellt. 
Unsere Bildungsangebote sollen dazu beitragen, neue und aktuelle 
Informationen zu vermitteln und zu erfahren.  
Unsere Bildungsangebote sind offen genug angelegt, um aktuellen
Themen Raum zu geben und diese bei Bedarf aufzugreifen. In unseren
„Schwesternbriefen“ werden ergänzende Angebote mitgeteilt.

© Hessischer Diakonieverein – Seminarangebote zur Diakonischen Qualifikation im HDV. 2006

I. Diakonische Bildungs-
veranstaltungen

Lernbausteine mit System:
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Zentrale Termine auf einen Blick:

Datum Thema Zielgruppe Ort

27. – 28.01.2010 Hilfreiche Kommunikation am Sterbebett Pfelgende/Mitarbeitende in der Altenarbeit Haus der Kirche, Heppenheim

02.02.2010 Pflegekomplexmaßnahmen Score Erwachsene Pflegefachkräfte Hochstift Worms
PKMS-E/PPR – A4

11.02.2010 Inkontinenzberater/in Pflegefachkräfte Zentralverwaltung, Darmstadt

17.03.2010 Ethik in Medizin und Pflege – Einführung und Ärztinnen/Ärzte, Mitarbeiter im Pflegedienst Zentralverwaltung, Darmstadt
exemplarische Fallbeispiele

23.04. – 25.04.2010 Diakonische Studienfahrt, Pensioniertenfreizeit Pensionierte MitarbeiterInnen Bad Ems

05.05.2010 Umgang mit Kränkungen Mitarbeitende der HDV gGmbH im Pflege- und  Zentralverwaltung, Darmstadt
Sozialdienst, Ehrenamtliche und Interessierte

15.06.2010 Einführungsseminar für neue Mitarbeitende Alle neuen Mitarbeitenden aller Berufsgruppen Zentralverwaltung, Darmstadt

21.06. – 23.06.2010 Diakonische Studienfahrt Interessierte Schwesternschaftsangehörige Köln
Mitglieder des Schwesternrates

08.09.2010 Marketing/Öffentlichkeitsarbeit im Seniorenheim Leitende Mitarbeitende Zentralverwaltung, Darmstadt
„Aus der Praxis für die Praxis

14.09.2010 Sterbebegleitung Alle Interessierten Zentralverwaltung, Darmstadt

05.10. – 08.10.2010 Diakonische Spiritualität, Tage der Stille Angehörige unserer Schwesternschaft Hohrodberg (Frankreich)

12./13.10.2010 Umgang mit dementen Bewohnern Pflichtveranstaltung für Mitarbeitende Zentralverwaltung, Darmstadt
im zusätzlichen Pflegedienst

26./27.10.2010 Umgang mit dementen Bewohnern Pflichtveranstaltung für Mitarbeitende Zentralverwaltung, Darmstadt
im zusätzlichen Pflegedienst

27.10.2010 Beurteilung von Mitarbeitern Leitende Mitarbeitende Zentralverwaltung, Darmstadt
Zeugnisse schreiben und richtig lesen

09.11.2010 Schwesternschaftstag Schwesternschaftsmitglieder HDV Zentralverwaltung, Darmstadt

19.11.2010 Und wer springt morgen ein? Leitende Mitarbeitende Zentralverwaltung, Darmstadt
Fehlzeiten konstruktiv managen

Ethik Komitee Sterbebegleitung und Abschiedskultur Mitarbeitende im ärztlichen Dienst; mehr dazu Seite 18 
Pflege- und Betreuungsdienst;  
Ehrenamtliche und Interessierte



Thema: Ethik in Medizin und Pflege
Einführung und exemplarische 
Fallbeispiele

Termin: 17.03.2010
Zeit: 9.00 – 12.00 Uhr
Ort: HDV-Zentralverwaltung, Darmstadt Seminarraum I
Referent: Dr. M. Zentgraf 
Zielgruppe: Ärzte/Ärztinnen und Pflegende

Thema: Diakonische Studienfahrt, 
Pensioniertenfreizeit

Termin: 23.04. – 25.04.2010
Ort: Bad Ems 
Referenten: Dr. M. Zentgraf und Oberin C. Kronauer 
Zielgruppe: Pensionierte Schwesternschaftsmitglieder des

Hessischen Diakonievereins
Kosten: 40 Euro

Thema: Umgang mit Kränkungen 
Kränkungen sind wie „Ohrfeigen für die Seele“.
Menschen reagieren gekränkt auf Ereignisse,
durch die sie sich seelisch verletzt fühlen. Die
Auslöser reichen von Unfreundlichkeit, gedanken-
loser Unhöflichkeit bis zur beabsichtigten Takt-
losigkeit. Wie funktionieren Kränkungen? Welche
Hilfen sind möglich? Welche Gespräche helfen
weiter?

Termin: 05.05.2010
Zeit: 9.00 – 16.00 Uhr
Ort: HDV-Zentralverwaltung, Darmstadt Seminarraum I
Referentin: Frau Marianne Bofinger 
Zielgruppe: Mitarbeitende der HDV gGmbH im Pflege- und 

Sozialdienst Ehrenamtliche und Interessierte
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Thema: Hilfreiche Kommunikation am 
Sterbebett

Die Begleitung Sterbender stellt hohe Ansprüche an die Pflegen-
den, da neben der emotionalen Belastung die Versorgung im
Sinne von Palliativ Care eine ständige eine Rücksprache und
Kommunikation mit allen beteiligten Akteuren (Medizinern, An-
gehörigen, Betreuerinnen, Ehrenamtlichen, Hospizdiensten) ver-
langt. Darüber hinaus sind die Sterbenden oft selbst nicht mehr
ansprechbar. Deswegen werden in der Fortbildung folgende the-
matischen Schwerpunkte gesetzt: 

• Ganzheitliche Begleitung von Sterbenden
• Ethische Fallbesprechung
• Chancen und Schwierigkeiten der Patientenverfügung im 

Pflegealltag

Termin: 27. und 28. 01. 2010

Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr

Ort: Haus der Kirche, 
Heppenheim, Ludwigstr. 13 (B 3)

Leitung: Barbara Tarnow, 
Altenheimseelsorgerin, Pfarrrerin und Supervisorin DGfP/KSA,
Alsbach-Hähnlein, Seelsorgerin für hochbetagte Menschen,

Britta Tembe Pfarrerin, Darmstadt

Referentin: Doris Kellermann Hospiz-und Palliativ-Care-Fachkraft

Kosten: 75 Euro, Übernahme durch den Träger/die 
Einrichtung

Anmeldung: nach Anfrage 

Zielgruppe: für Pflegende und Mitarbeitende in der 
Altenarbeit 



Thema: Diakonische Spiritualität, Tage der Stille
Termin: 05.10.2010 – 08.10.2010
Ort: Hohrodberg (Frankreich)
Referenten: Dr. M. Zentgraf und Oberin C. Kronauer 
Zielgruppe: Angehörige unserer Schwesternschaft
Kosten: 50 Euro/für pensionierte Schwestern 40 Euro

Thema: Schwesternschaftstag
Termin: 09.11.2010
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr
Ort: Heimathaus, Zentralverwaltung, Darmstadt
Referent: Herr Dr. Zentgraf, Frau Oberin C. Kronauer 
Zielgruppe: Schwesternschaftsmitglieder 

Hessischer Diakonieverein
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Thema: Einführungsseminar für neue 
Mitarbeitende
Leitbild und Struktur des HDV

Termin: 15.06.2010 Uhr
Zeit: 9.00 – 12.00
Ort: Zentralverwaltung, Darmstadt
Referenten: Dr. M. Zentgraf
Zielgruppe: alle neuen Mitarbeitende aller Berufsgruppen

Thema: Diakonische Studienfahrt
Termin: 21.06.2010 – 23.06.2010
Ort: Köln
Referenten: Dr. M. Zentgraf und Oberin C. Kronauer
Zielgruppe: Interessierte Schwesternschaftsangehörige

Mitglieder des Schwesternrates
Kosten: für aktive und beurlaubte Mitarbeitende 50 Euro

für pensionierte Schwestern 40 Euro

Thema: Sterbebegleitung 
Religiöse, pflegerische und medizini-
sche Aspekte – Umsetzung des 
einrichtungsinternen Konzeptes 

Termin: 14.09.2010
Zeit: 9.00 – 12.00 Uhr
Ort: Heimathaus, Zentralverwaltung, Darmstadt
Referent: Dr. Zentgraf
Zielgruppe: alle Interessierten
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Schwesternschaftsnachmittage 2009
Insbesondere für pensionierte

Schwestern des HDV

Jeweils ab 15.00 Uhr im 
Heimathaus (Zentralverwaltung), Darmstadt

Termine: 
12.01.2010 / 09.02.2010 / 09.03.2010 / 13.04.2010 /
11.05.2010 / 08.06.2010 / 13.07.2010 / 10.08.2010 /
14.09.2010 / 09.11.2010 / Schwesterntag / 12.10.2010



II. Führung, Personalentwicklung,
Marketing

Thema: Marketing/Öffentlichkeitsarbeit 
im Seniorenzentrum 
„Aus der Praxis für die Praxis“

Termin: 08.09.2010
Zeit: 9.00 – 12.00 Uhr
Ort: Zentralverwaltung, Darmstadt, Seminarraum
Moderation: Dr. M. Zentgraf
Referenten: Frau Schwarz, Seniorenzentrum Johannes-

Guyot-Haus, Fürth
Frau Pfeiffer-Göb, Seniorenzentrum Simeonstift

Zielgruppe: Leitungskräfte im Krankenhaus

Thema: Beurteilung von Mitarbeitern
Zeugnisse schreiben und richtig lesen

Die Veranstaltung beschäftigt sich zum Einen mit dem Thema
„Formulieren von Zeugnissen“; zum Anderen wird „das richtige
Lesen von Zeugnissen“ bearbeitet. 

Referent: Herr M. Stejskal-Roos (Leiter Personalabteilung)
Termin: 27.10.2010
Zeit: 9.00 – 12.00Uhr
Ort: HDV – Zentralverwaltung Seminarraum 1
Zielgruppe: Leitende Mitarbeitende 
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Sitzungen der Komitees für Ethik und 
Seelsorge in den Krankenhäusern und 

Seniorenzentren des HDV

Schwerpunktthema: 
Sterbebegleitung/Abschiedskultur

Termine:

Luisenkrankenhaus Lindenfels 11.10.2010 ab 15.00 Uhr

Hochstift Worms 13.10. 2010 ab 16.00 Uhr

Diakoniekrankenhaus Ingelheim 14.10.2010 ab 16.00 Uhr

Anna-Henrietten-Stift Traben-Trarbach 15.10.2010 ab 11.00 Uhr

Seniorenzentrum Heimathaus 
Darmstadt 18.10.2010 ab 16.00 Uhr

Seniorenzentrum Haus Johannes 
Heppenheim 19.10.2010 ab 16.00 Uhr

Seniorenzentrum Sophienstift Worms 20.10.2010 ab 16.00 Uhr

Seniorenzentrum 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Lampertheim 21.10.2010 ab 16.00 Uhr

Seniorenzentrum Johnnes-Guyot-Haus 
Fürth 03.11.2010 ab 16.00 Uhr

Seniorenzentrum Martin-Luther-Haus 
Pfeddersheim 04.11.2010 ab 16.00 Uhr

Seniorenzentrum Wichernstift/
Fliedner-Haus Limburg 16.11.2010 ab 16.00 Uhr

Seniorenzentrum Simeonstift, Hainburg 11.11.2010 ab 16.00 Uhr
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Thema: Und wer springt morgen ein?
Fehlzeiten konstruktiv managen

Hohe Fehlzeiten sind kein Schicksal. Im Gegenteil: der Anteil von
Fehlzeiten ist erheblich beeinflussbar, der Aufbau eines betrieb-
lichen Fehlzeitenmanagement daher eine lohnende Aufgabe.
Nicht reagieren sondern frühzeitig Steuern lautet die Devise. 
Behandelt werden in dieser Veranstaltung u. a.

• Erstellen einer Fehlzeitenstatistik
• Betriebliche Gesundheitsförderung
• Führen von Rückkehrgesprächen

Referent: Herr Wipp
Termin: 19.11.2010
Zeit: 9.00 – 16.00 Uhr
Ort: HDV – Zentralverwaltung Seminarraum 1
Zielgruppe: Leitende Mitarbeitende
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III. Fachthemen

Pflegekomplexmaßnahmen Score Erwachsene/
PKMS-E / PPR – A 4

Termin: 02.02.2010 
Zeit/ Seminar 1: 9.00 – 12.00 Uhr oder
Zeit/ Seminar 2: 13.00 – 16.00 Uhr
Ort: Ev. Krankenhaus „Hochstift“, 

Worms Konferenzraum

Die hochaufwendige Pflege von Patienten wird ab 2010 zusätzlich
als PPR – A 4 erfasst. Dies setzt spezielle Anforderungen an die
Dokumentation voraus. 

Hintergrund: Der Deutsche Pflegerat/DPR hat erstmals in
seiner elfjährigen Geschichte für das Jahr 2010
erreicht, dass der OPS-Katalog des DIMDI1 
im Kapitel 9-20 Pflege u. Versorgung von 
Patienten die neuen Kodes 9-200 bis 9-202 
als Leistungsziffern für die hochaufwendige
Pflege enthält.

Inhalt: Überblick zu den Vorgaben zum PKMS-E 
Grundlagendarstellung von der PPR zum
PKMS-E
Grundzüge der PPR A1 bis A3, was ist die
PPR A 4?

Vorgehensweise: Didaktisches Heranführen der Mitarbeitenden
an den optimierten Umgang der aktuellen, 
an die Vorgaben des PKMS adaptierten, 
Patientendokumentation; Begründung und
kontinuierlicher Leistungsnachweis
• Von der Pflegeanamnese als Grundlage ei-

ner nachvollziehbaren hochaufwendigen Pa-
tientenversorgung über die Pflegeprozess-
planung zur kontinuierlichen Leistungserfas-
sung der Pflege

• Einführung der neuen Formulare 
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• Aufzeigen von Inhaltlichen und Juristischen
Problemkreisen im Anspruch des medizini-
schen Dienstes der Krankenkassen als Prüf-
organ zum PKMS

• Tipps und organisatorische Möglichkeiten
bei der Umsetzung.

• Aktuelles zur Pflegedokumentation 
• Darstellung der Zielvorgaben anhand pra-

xisnaher Fallbeispiele.

Referent/Trainerin: Herr H. A. Rosenberger sowie 
ggf. Mitarbeitende des Instituts Rosenberger 

Zielgruppe: Verbindliche Anmeldung für Pflegefachkräfte,
die als Multiplikatoren mit Trainerauftrag 
Wissen weitergeben (Beauftragte von der 
Pflegedienstleitung), Interessierte Mitarbeiten-
de im Pflegedienst und Interessierte Med.
Controlling/Kodierverantwortliche im Kranken-
haus

Organisatorisches: Teilnehmerzahl offen/Verbindliche Anmeldung
bitte bis zum 15.01.2010

Seminarabschluss:Zum Abschluss erhalten die TeilnehmerInnen
eine Bescheinigung über die Teilnahme inte-
grativ einer Vergabe von 4 Fortbildungspunk-
ten durch unser Institut für registrierte Pflege-
personen.

Anmeldung bitte bis zum 15.01.2009

An 
Frau Storck
Sekretariat der Geschäftsführung
HDVgGmbH
Zentralverwaltung
Freiligrathstraße 8
64285 Darmstadt
Fax: 0 61 51/602-838
E-Mail: Petra.storck@hdv-darmstadt.de
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Anmeldung:
Thema: Pflegekomplexmaßnahmen/PKMS 
Termin: 02.02.2010

Einrichtung: .............................................................................

Station/Arbeitsbereich Name Vorname Funktion

Datum, Unterschrift Pflegedienstleitung
23
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DIMDI = Das Deutsche Institut für Medizinische Dokumentation und Information ist eine
nachgeordnete Behörde des Bundesministeriums für Gesundheit.



Weitere Fortbildungsangebote:

EDV – Elektronische Datenverarbeitung
Hausinterne Schulungen in das EDV-gestützte Kommunikations-
und Informationssystem (KIS) finden hierzu während des gesam-
ten Jahre statt. Leiter der EDV-Abteilung: Herr Torsten Warga

DRG/Med. Controlling
Berufs- und hierarchieübergreifende Veranstaltungen finden 
unter der Koordination und Organisation von Frau S. Dieter, 
Leiterin des medizinischen Controllings, statt.

Hygiene
Hygieneveranstaltungen finden unter der Koordination und 
Organisation von Frau M. Pütz, Hygienefachkraft, statt.

MPG – MedizinProdukteGesetz
Berufs- und hierarchieübergreifende Veranstaltungen finden unter
der Koordination und Organisation von Herrn Schmieder, Ein-
kaufsleiter-HDV, statt.

Qualitätsmanagement
Veranstaltungen zum Qualitätsmanagement finden unter der 
Koordination und Organisation von Frau U. Bieg, Leitung 
Qualitätsmanagement, statt.
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Thema: Inkontinenzberater/in
Die Veranstaltung vermittelt in Anlehnung an den Expertenstan-
dard „Förderung der Harnkontinenz“ Kenntnisse zu Formen, Ur-
sachen, Diagnose- und Therapiemöglichkeiten der Inkontinenz
sowie zur Bewohner orientierten, wirtschaftlichen Inkontinenzver-
sorgung (Auswahlkriterien und Produkteinsatz). Die Veranstaltung
möchte darüber hinaus Kenntnisse zur Schulung und Einarbei-
tung von Mitarbeitenden vermitteln.

Referent: Frau Jakob (Firma Hartmann)
Termin: 11.02.2010
Zeit: 9:00 – 16.15
Ort: HDV – Zentralverwaltung Darmstadt, Seminarraum I
Zielgruppe: Pflegefachkräfte 

Umgang mit dementen Bewohnern. Zusätzliche 
Betreuungsleistungen im Rahmen des §87b SGB XI.
Praxis bezogen sollen Möglichkeiten von Angeboten im Rahmen
so genannter „10 Minuten Aktivierungen“ dargestellt und bearbei-
tet werden. Ein weiterer Schwerpunkt dieses Seminars ist das 
Erkennen und dokumentieren von Verhaltensreaktionen der Be-
wohner auf durchgeführte Betreuungsangebote. Es handelt sich
hier um eine Pflichtveranstaltung für Mitarbeitende im zusätz-
lichen Betreuungsdienst nach „87b SGB XI“. 

Referent: Frau Kotulla
Termine: 12./13.10.2010
Zeit 9:00 – 16:00
Ort: HDV – Zentralverwaltung Darmstadt, Seminarraum I 

Referent: Frau Kotulla
Termine: 26./27.10.2010
Zeit: 9:00 –16:00
Ort: HDV – Zentralverwaltung Darmstadt, Seminarraum I
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IV. Einrichtungsinterne Seminare

Diakonie-Krankenhaus Ingelheim

Thema: MPG-Schulung
Termin: 01.02.2010
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende des Pflegedienstes, Ärzte und 

Interessierte Organisatorischer 
Hinweis: Pflichtveranstaltung für die Medizinproduktever-

antwortlichen und die Einweisungsbeauftragten

Thema: Infektionsschutzgesetz § 42/43
Termin: 11.03.2010
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr oder 14.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Pütz – Videoschulung
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende, die für die Essenszubereitung

und -verteilung zuständig sind
Hinweis: Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Reanimation
Termin: 22.03.2010
Zeit: 14.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Hr. Dr. Schwierczinski, Hr. Palmes
Ort Andachtsraum:
Zielgruppe alle Mitarbeitende der Pflege und Interessierte:
Hinweis: Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe 

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: 20.04.2010
Zeit: 14.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Pütz
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende der Pflege und Interessierte 
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Thema: DRG, Qualitätssicherung und Dokumentation
Termin: 28.04.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent: S. Dieter, Dr. med. Rackwitz, U. Bieg
Ort: Schulungsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Ärztlichen und Pflegerischen

Team 

Thema: Mega-Code-Training
Termin: 19.05.2010
Zeit: 14.30 Uhr – 16.00 Uhr
Referent/in: N.N.
Ort: Intensivstation
Zielgruppe: alle Mitarbeitende der Intensivstation, 

der Funktionsabteilung und Interessierte
Hinweis: Pflichtveranstaltung für Mitarbeitende der Inten-

sivstation und des Funktionsdienstes

Thema: Notfallintubation
Termin: 23.06.2010
Zeit: 14.30 Uhr – 16.00 Uhr
Referent/in: Herr Walldorf
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende des Pflegedienstes 

und Interessierte
Hinweis: Pflichtveranstaltung für alle neuen Mitarbeitende

des Pflegedienstes

Thema: Schwesternschaftstreffen
Termin: 02.07.2010
Zeit: 14.00 Uhr
Ort: Ingelheim
Hinweis: Veranstaltung der Schwesternschaft

Thema: Ingelheimer Gesundheitswochen
Termin: 01.09.2010 bis 06.10.2010
Zeit: jeweils Mittwochs ab 19.30 Uhr
Organisation: Herr Dr. Jovanovic
Ort: Diakonie-Krankenhaus Ingelheim



Hinweis: Pflichtveranstaltung für alle neuen Mitarbeitende
des Pflegedienstes

Thema: Reanimation
Termin: 06.12.2010
Zeit: 14.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Hr. Dr. Schwierczinski, Hr. Palmes
Ort: Andachtsraum:
Zielgruppe: alle Mitarbeitende der Pflege und Interessierte:
Hinweis: Pflichtveranstaltung 

Organisation: Frau Annerose Peiter, Pflegedienstleiterin
Telefon: 0 61 32/785-820
Fax:      0 61 32/785-888
E-Mail: annerose.peiter-ki@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de

29

E
in

ric
h

tu
n

g
s
in

te
rn

e
 S

e
m

in
a

re
Thema: Infektionsschutzgesetz § 42/43
Termin: 02.09.2010
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr oder 14.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Pütz – Videoschulung
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende, die für die Essenszubereitung

und -verteilung zuständig sind
Hinweis: Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Brandsschutzübung nach §22BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrenstoff-
verordnung, Gefahrgutschulung

Termin: 12.10.2010
Zeit: ab 14.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy und Herr Schmieder
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende des Krankenhauses
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Sitzung des Komitees für Ethik und Seelsorge
Termin: 14.10.2010
Zeit: ab 16.00 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Zentgraf
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitglieder des Komitees

Thema: Brandsschutzübung nach §22BGV 
Termin: 26.10.2010
Zeit: ab 14.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy 
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende des Krankenhauses
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Notfallintubation
Termin: 17.11.2010
Zeit: 14.30 Uhr –
Referent/in: Herr Walldorf
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende des Pflegedienstes 

und Interessierte
28
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Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Apothekenschulung
Termin: 22.06.2010
Zeit: 14.00 Uhr
Referentin: Fr. Haas, Stadtapotheke Heppenheim
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte, Pflegedienst
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Reanimation
Termin: 28.09.2010
Zeit: 14.00 Uhr
Referent: Hr. Lutz
Ort: Gymnastikraum
Zielgruppe: Ärzte, Pflegedienst
Hinweis: jährliche Pflichtveranstaltung

Thema: Infektionsschutzgesetz § 42/43
Termin: 05.10.2010
Zeit: ab 9.30 Uhr
Referent/in: Videoschulung
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende, die für die Essenszubereitung

und -verteilung zuständig sind
Hinweis: Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Transfusionsgesetz im Krankenhaus
Termin: 04.11.2010
Zeit: 14.00 Uhr
Referent: CA Hr. Reinbold
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte, Pflegfachkräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Organisation: Frau Ines Essinger, QMB/stv. PDL
Telefon: 0 62 55/301-622
Fax:      0 62 55/301-889
E-Mail: werner.trautmann-kl@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.d 31
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Lusienkrankenhaus Lindenfels

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 02.02.2010
Zeit: 14.00 Uhr
Referent: Hr. Schmieder
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Medizinprodukteverantwortliche, 

Einweisungsbeauftragte, MPG Anwender
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Infektionsschutzgesetz § 42/43
Termin: 03.03.2010
Zeit: ab 9.30 Uhr
Referent/in: Videoschulung
Ort: Schulungsraum 3. Stock
Zielgruppe: alle Mitarbeitende, die für die Essenszubereitung

und -verteilung zuständig sind
Hinweis: Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: DRG, Qualitätssicherung und Dokumentation
Termin: 22.04.2010
Zeit: 14.00 -15.00 Uhr
Referent: S. Dieter, Dr. med. Rackwitz, U. Bieg
Ort: Schulungsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Ärztlichen und Pflegerischen

Team 

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: 27.04.2010
Zeit: 14.00 Uhr
Referentin: Fr. Pütz
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte, Pflegefachkräfte, Interessierte

Thema: Belehrung über Brandschutzübung nach 
§ 22 BGV A1 und Belehrung gemäß § 20 der
Gefahrenstoffverordnung, Gefahrgutschulung 

Termin: 27.05.2010
Zeit: 11.30 und 13.30 Uhr
Referent: Hr. Mainardy30
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Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: 09.06.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referentin: Fr. Pütz
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte, Pflegefachkräfte, Interessierte

Thema: Belehrung über Brandschutzübung nach 
§ 22 BGV A1 und Belehrung gemäß § 20 der
Gefahrenstoffverordnung, Gefahrgutschulung 

Termin: 30.06.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent: Hr. Mainardy
Ort: Schulungsraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Schmerzmanagement im Pflegedienst 
Termin: 06.07.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Ute Bieg
Ort: Schulungsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst

Thema: Belehrung über Brandschutzübung nach 
§ 22 BGV A1 und Belehrung gemäß § 20 der
Gefahrenstoffverordnung, Gefahrgutschulung 

Termin: 30.09.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent: Hr. Mainardy
Ort: Schulungsraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Anna-Henrietten-Stift Traben-Trarbach

Thema: Infektionsschutzgesetz § 42/43
Termin: 03.02.2010
Zeit: 14.00 – 14.30 Uhr
Referent/in: Videoschulung
Ort: Schulungsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Essenszubereitung und

Speisenverteilung
Hinweis: jährliche Pflichtveranstaltung

Thema: Medizinproduktegesetz/Gefahrgut
Termin: 05.02.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent: Hr. Schmieder
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Medizinprodukteverantwortliche, 

Einweisungsbeauftragte, MPG Anwender
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Reanimation
Termin: 09.03.2010
Zeit: 14.00 Uhr
Referent: Herr Plorin, Anästhesist, Frau Feldhäuser
Ort: Gymnastikraum
Zielgruppe: Ärzte, Pflegedienst
Hinweis: jährliche Pflichtveranstaltung

Thema: DRG, Qualitätssicherung und Dokumentation
Termin: 21.04.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent: S. Dieter, Dr. med. Rackwitz, U. Bieg
Ort: Schulungsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Ärztlichen und Pflegerischen

Team 
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Ev. Krankenhaus „Hochstift“ Worms 

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 04.02.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Einweisungsbeauftr., Ärzte und Mitarb. in der

Pflege sowie Anwender von med. techn. Geräten
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: 09.03.2010
Zeit: 14.00 – 14.30 Uhr
Referent/in: Frau Pütz, Hygienefachkraft

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte und Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Wundmanagement
Termin: 13.04.2010
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Marx
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte und Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Infektionsschutzgesetz § 42/43
Termin: 22.04.2010
Zeit: 14.00 – 14.30 Uhr
Referent/in: Videoschulung
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Mitarbeitende der Essenzubereitung und Speise-

verteilung (Pflege, Küche, klinisches Hauspersonal)
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: DRG, Qualitätssicherung und Dokumentation
Termin: 29.04.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent: S. Dieter, Dr. med. Rackwitz, U. Bieg
Ort: Schulungsraum
Zielgruppe: Mitarb. im Ärztlichen und Pflegerischen Team 35
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Thema: Infektionsschutzgesetz § 42/43
Termin: 06.10.2010
Zeit: 14.00 – 14.30 Uhr
Referent/in: Videoschulung
Ort: Schulungsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Essenszubereitung und Spei-

senverteilung
Hinweis: jährliche Pflichtveranstaltung

Thema: Laktationsberatung 
Termin: n.N.
Ort: Schulungsraum
Zielgruppe: Ärzte, Pflegedienst
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Infektionsschutzgesetz § 42/43
Termin: 05.10.2010
Zeit: ab 9.30 Uhr
Referent/in: Videoschulung
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Getränke- und Speisen-

versorgung und in Kontakt mit Essen bzw. 
Essenreichen

Hinweis: jährliche Pflichtveranstaltung

Thema: DRG-System aus Sicht der 
Organisationsentwicklung 

Termin: 22.11.2010
Zeit: 14.00 -15.00 Uhr
Referent: Dr. U. Ziegelmayer
Ort: Schulungsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Ärztlichen und Pflegerischen

Team 

Organisation: Frau Gudrun Norris, VL/PDL
Telefon: 0 65 41/707-0
Fax:     0 65 41/707-707
E-Mail: gudrun.norris-kt@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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Thema: Schulung zur Biostoffverordnung
Termin: 14.09.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Dr. Arendt, Betriebsärztin

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende des Krankenhauses
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Schwesternschaftstreffen,
Termin: 30.09.2010
Zeit: 14.00 Uhr
Ort: NN
Zielgruppe: alle Schwesternschaftsmitglieder

Thema: Grundlagen der Deeskalation
Termin: 21.10.2010
Zeit: 14.00 – 17.00 Uhr
Referent/in: Herr Michael Kautz, 

Heilpädagoge der Kinder und Jugendpsychiatrie, Referent der 
Bildungs- und Beratungszentrums und Deeskalationstrainer 
(ProDeMa) im Städtischen Klinikum Karlsruhe gGmbH

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte und Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Reanimation, Ablaufkette und praktische
Übungen

Termin: 25.11.2010
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Jöckel, Anästhesieabteilung

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte, Mitarbeitende in der Pflege und 

der Funktionsdienste
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Brandschutz
Termin: 11.05.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende des Krankenhauses
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Schwesternschaftstreffen
Termin: Mai 2010
Zeit:
Ort: NN
Zielgruppe: alle Schwesternschaftsmitglieder

Thema: Brandschutz und Gefahrstoffverordnung
Termin: 22.06.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy und Herr Schmieder
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende des Krankenhauses
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Schmerztherapie
Termin: 01.07.2010
Zeit: 14.00 – 15.15 Uhr
Referent/in: Frau Dr. Ebeling, Anästhesieabteilung
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte und Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Rückenschonendes Arbeiten und der 
Einsatz von Hilfsmittel

Termin: 24.08.2010
Zeit: 10.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: Herr Dipl.-Ing. Stefan Kuhn, MA der BGW Bezirksst. Mainz

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
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Seniorenzentrum Heimathaus Darmstadt

Thema: Sturzprophylaxe
Termin: 03.02.2010
Zeit: 13.45 – 14.30
Referent/in: Videovorführung
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Infektionsschutzgesetz §§ 42/43
Termin: 02.03.2010
Zeit: 13.45 – 14.30
Referent/in: Frau Pütz, Hygienebeauftragte

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Fixierung
Termin: 10.02.2010
Zeit: 13.45 – 14.45
Referent/in: Frau Kühn
Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 17.03.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Hr. Schmieder 
Ort: Seminarraum 1
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege und MPG-Beauftragte

Thema: Verhalten im Notfall
Termin: 14.04.2010 
Zeit: 13.45 – 15.00
Referent/in: Dr. Mengel
Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Reanimation, Ablaufkette und praktische

Übungen
Termin: 02.12.2010
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Jöckel, Anästhesieabteilung

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte, Mitarbeitende in der Pflege und der 

Funktionsdienste
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Organisation: Frau Anette Berg, QM-Beauftragte im Hochstift
Telefon: 0 62 41/856-822
Fax:      0 62 41/856-888
E-Mail: anette.berg-kh@hdv-darmstadt.de
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Thema: Inkontinenzversorgung
Termin: 28.06.2010
Zeit: 9.00 – 12.30
Referent/in: Frau Jakob
Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A 1 und 
Belehrung nach Gefahrenstoff. VO § 20

Termin: 26.08.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 
Referent/in: Hr. Mainardy, Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Einsatz DeCube Matratzen
Termin: 10.09.2010
Zeit: 13.45 – 15.00
Referent/in: Herr Breuer
Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: 07.09.2010
Zeit: 13.45 – 15.00
Referent/in: Frau Pütz
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Infektionsschutzgesetz §§ 42/43
Termin: 12.10.2010
Zeit: 13.40 – 14.30
Referent/in Frau Pütz, Hygienebeauftragte

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
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Thema: Ernährung/Parenterale Ernährung
Termin: 28.04.2010
Zeit: 13.45 – 15.00
Referent/in: Frau El Berkani
Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Aktivierung und Beschäftigung dementer 
Bewohner

Termin: 10.05.2010
Zeit: 9.00 – 13.00
Referent/in: Frau Neddermeyer 
Ort: Seminarraum1
Zielgruppe: Alltagsbegleiter und Mitarbeitende Pflege

Thema: Prophylaxen Theorie und Praxis
Termin: 28.05.2010
Zeit: 13.45 – 14.45
Referent/in: Frau Götz, Herr Hämmerle
Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Umgang mit Medikamenten
Termin: 14.06.2010
Zeit: 13.45 – 15.00
Referent/in: Frau Lange
Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A 1 und 
Belehrung nach Gefahrenstoff. VO § 20

Termin: 24.06.2010
Zeit: 13.30 – 14.30
Referent/in: Hr. Mainardy, Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

40

E
in

ri
c

h
tu

n
g

s
in

te
rn

e
 S

e
m

in
a

re



Thema: 10-Minutenaktivierung während der Pflege
Termin: nach Absprache
Zeit: 13.45 – 14.45
Referent/in: Frau Neddermeyer
Ort: in den Wohnbereichen
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Organisation: Frau Oberin Christa Kronauer, Heimleitung
Telefon: 06151/602-340
Fax:      06151/602-887
E-Mail: christa.kronauer-sh@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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Thema: Rückenschonendes Lagern und Transfers
Termin: 19.10.2010
Zeit: 13.45 – 15.00
Referent/in: Frau Götz, Herr Hämmerle
Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Pflegehelfer

Thema: Einsatz von Wechseldruckmatratzen
Termin: 10.11.2010
Zeit: 13.45 – 15.00
Referent/in: Herr Acri
Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Kompressionsstrümpfe und -verbände
Termin: 18.11.2010
Zeit: 13.45 – 14.45
Referent/in: Frau Götz, Herr Hämmerle
Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Dokumentation/Pflegeprozessplanung
Termin: 2x jährlich
Zeit: 13.45 – 14.45
Referent/in: Frau Martins/Herr Langert
Ort: in den Wohnbereichen
Zielgruppe: Pflegefachkräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Expertenstandard Ernährung/Umsetzung 
in der Praxis

Termin: nach Absprache
Zeit: 13.45 – 14.45
Referent/in: Frau Martins/Herr Langert
Ort: in den Wohnbereichen
Zielgruppe: Pflegefachkräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: §§ 42/43 Infektionsschutzgesetz
Termin: 14.04.2010
Zeit: 13.30 – 14.30
Referent/in: Videoschulung
Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A 1 und 
Belehrung nach Gefahrenstoff. VO § 20

Termin: 15.04.2010
Zeit: 13.30 – 14.30
Referent/in: Hr. Mainardy, Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Expertenstandards
Termin: 05.05.2010
Zeit: 13.30 – 14.30
Referent/in: Fr. Ramminger, Herr Wünsche
Ort: MZR
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Erste Hilfe im Pflegeheim/Reanimation
Termin: 09.06.2010
Zeit: 8.00 – 16.00
Referent/in: Fr. Westphal, Rettungssanitäterin

Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Lagerung und Lagerungshilfsmittel
Termin: 07.07.2010
Zeit: 13.30 – 14.30
Ort: MZR
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
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Seniorenzentrum 

Johannes – Guyot – Haus, Fürth / Odenwald

Thema: Depressionen bei Bewohnern im Altenheim
Termin: 27.01.2010 
Zeit: 13.30 – 14.30
Referent/in: Herr Reitz Fachkraft für Gerontopsychiatrie

Ort: MZR
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A 1 und 
Belehrung nach Gefahrenstoff. VO § 20

Termin: 11.02.2010
Zeit: 13.30 – 14.30
Referent/in: Hr. Mainardy, Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Erste Hilfe im Pflegeheim/Reanimation
Termin: 24.02.2010
Zeit: 8.00 – 16.00
Referent/in: Frau Westphal, Rettungssanitäterin

Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Umgang mit Medikamenten und BTM
Termin: 10.03.2010
Zeit: 13.30 – 14.30
Referent/in: Frau Gerohu, Apothekerin

Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Mangelernährung
Termin: 10.11.2010
Zeit: 13.30 – 14.30
Referent/in: NN 
Ort: MZR
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Organisation: Doris Ramminger, PDL/HL
Telefon: 0 62 53/98 97-20
Fax:      0 62 53/98 97-24
E-Mail: pflegedienstleitung-sf@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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Thema: Pflegedokumentation, Pflegeplanung
Termin: 15.07.2010
Zeit: 13.30 – 15.00
Referent/in: Frau Ramminger, Herr Wünsche
Ort: MZR
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: §§ 42/43 Infektionsschutzgesetz
Termin: 05.10.2010
Zeit: 13.30 – 14.30
Referent/in: Videoschulung
Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Hygiene in der Praxis 
Termin: 07.10.2010
Zeit: 13.30 – 14.30
Referent/in: Frau Pütz, Hygienefachkraft

Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Wunddokumentation
Termin: 13.10.2010
Zeit: 13.30 – 14.30
Referent/in: Frau Tempelhof
Ort: MZR
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 21.10.10
Zeit: 10.00 – 11.00
Referent/in: Hr. Schmieder
Ort: MZR
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege und MPG-Beauftragte
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Metzger, Richterin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Soziale Betreuung und 

Pflegefachkräfte

Thema: Psychopharmaka bei Demenz Dosierung,
Wechselwirkungen, Nebenwirkungen, 
Halbwertszeiten

Termin: 25.03.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Kohler, Apothekerin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflegemitarbeitende

Thema: Ernährung im Alter
Termin: 08.04.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Lange, Ernährungsberaterin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflege-/Küchenpersonal, Wohnbereichshilfen

und ehrenamtliche MA der Cafeteria

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A 1 und 
Belehrung nach Gefahrenstoff. VO § 20

Termin: 22.04.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Hr. Mainardy, Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Demenz – Ausprägungsformen, Schwere-
grade, Verhaltensauffälligkeiten, Umgang

Termin: 06.05.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Schmidt, Dipl. Pädagogin

Ort: Festsaal
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Seniorenzentrum „Haus Johannes“

Heppenheim

Thema: Sterbebegleitung und Abschiedskultur
Termin: 14.01.2010
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fr. Isaak, Pflegedienstleitung, Fr. Zierer, Pflegefachkraft

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflegemitarbeitende

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: 28.01.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Fr. Pütz, Hygienefachkraft

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflege-/Küchenpersonal, Wohnbereichshilfen und

ehrenamtliche MA der Cafeteria
Hinweis: Pflichtveranstaltung 

Thema: Pflegeplanung
Termin: 11.02.2010
Zeit: 13.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Fr. Isaak, Pflegedienstleitung

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflegemitarbeitende

Thema: Infektionsschutzgesetz §§ 42/43
Termin: 25.02.2010
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: Videoschulung
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflege-/Küchenpersonal, Wohnbereichshilfen und

ehrenamtliche MA der Cafeteria
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Vorsorgevollmacht Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung, Freiheitsentziehende
Maßnahmen (Fixierungen, Bettgitter, 
Weglaufschutzsystem)

Termin: 11.03.2010
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Thema: Angehörigenarbeit und Kundenorientierter
Umgang Zusammenarbeit, psychische 
Belastung und Entlastungsmöglichkeiten

Termin: 07.10.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Schliffer, Dipl. Soz. Pädagogin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflegemitarbeitende

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 21.10.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Hr. Schmieder
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege und MPG-Beauftragte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Reanimation in der Altenpflege
Termin: 04.11.2010
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fr. Stadtmüller, Lehrerin für Pflegeberufe

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflegemitarbeitende
Hinweis: Teilnehmerzahl max. 12 Person

Thema: Aktivierende Pflege Verlaufsmöglichkeiten in
der Praxis, Materialien, Ziele

Termin: 18.11.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Schliffer, Dipl. Soz. Pädagogin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflegemitarbeitende, Alltagsbegleiter

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A 1 und
Belehrung nach Gefahrenstoff. VO § 20

Termin: 02.12.2010
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: Hr. Mainardy, Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Richtige Lagerung und sichere Transfer 

Bewegungsmethoden, Transfers und 
Rückenschonendes Arbeiten

Termin: 20.05.2010
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fr. Isaak, Pflegedienstleitung

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflegemitarbeitende

Thema: Fixierung mit SEGUFIX ® 
Rechtliche Grundlagen, Fixierverfahren, 
Einweisung in die Durchführung

Termin: 09.06.2010
Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: N.N. Fa. AFMP
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflegemitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: § 42/43 Infektionsschutzgesetz
Termin: 09.09.2010
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: Videoschulung
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflege-/Küchenpersonal, Wohnbereichshilfen

und ehrenamtliche MA der Cafeteria
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Pflegeplanung
Termin: 23.09.2010
Zeit: 13.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Fr. Isaak, Pflegedienstleitung

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflegemitarbeitende
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Seniorenzentrum Sophienstift
Worms

Thema: Validation
Termin: 13.01.2010 oder 27.01.2010
Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: Frau Riedel 
Ort: Sophienstift, Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: bitte einen der beiden Termine auswählen

Thema: Ungeklärte Sterbefälle
Termin: 20.01.1010
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Deibert, Kripo-Worms
Ort: Sophienstift, Seminarraum imEG
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Hygiene
Termin: 24.02.2010
Zeit: 14.00 – 15.00
Referent/in: Frau Pütz
Ort: Sophienstift, Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Lagerung im Bett
Termin: März 2010/Termine in Kleingruppen 

nach Aushang
Zeit: 14.00 – 15.00
Referent/in: Silke Hammerschmidt
Ort: Sophienstift, auf den Wohnbereichen
Zielgruppe: alle Mitarbeitende im Pflegedienst

Thema: Kontrakturenprophylaxe
Termin: April 2010/Termine in Kleingruppen 

nach Aushang
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Sczepanski
Ort: Sophienstift, aus den Wohnbereichen
Zielgruppe: alle Mitarbeitende im Pflegedienst 53
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Thema: Milieugestaltung
Termin: 16.12.2010
Zeit: 13.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Fr. Kottula, Dipl. Gerontologin, Dipl. Pädagogin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Pflegemitarbeitende, Alltagsbegleiter

Organisation: Elena Isaak, Leitende Pflegefachkraft
Telefon: 0 62 52/944-164
Fax:     0 62 52/944-888
Email: pflegedienstleitung-sh@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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Thema: Medizin-Produkte-Gesetz
Termin: 20.10.2010
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder
Ort: Sophienstift, Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Mitarbeitende im Umgang mit 

Medizinprodukten
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A 1 und 
Belehrung nach Gefahrenstoff. VO § 20
Infektionsschutzgesetz §§ 42/43

Termin: 30.11.2010
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy
Ort: Sophienstift, Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Mitarbeitende

Thema: Kinästhetik
Termin: NN
Zeit:
Referent/in: NN
Ort: 
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst

Thema: Arbeitsgruppe Pflegeplanung
Termine. nach Aushang
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Wünsche, Frau Hammerschmidt
Ort: Sophienstift, Seminarraum im EG
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Organisation: Frau Hannelore Krier, Heimleiterin
Telefon: 0 62 41/904-904-0
Fax:      0 62 41/904-444
E-Mail: hannelore.krier-sw@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de

55

E
in

ric
h

tu
n

g
s
in

te
rn

e
 S

e
m

in
a

re
Thema: Palliativpflege
Termin: 04.05.2010
Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: ökomenische Hospizstation Worms
Ort: Sophienstift, Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Mitarbeitende im Pflegedienst

Thema: „Wenn der MDK kommt“
Termin: 09.06.2010
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Wünsche
Ort: Sophienstift, Seminarraum im EG
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Kommunikation und Informationswege 
im Seniorenzentrum

Termin: 07.07.2010
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Krier, Frau Hammerschmidt
Ort: Sophienstift, Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Mitarbeitende im Pflegedienst

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A 1 und 
Belehrung nach Gefahrenstoff. VO § 20 
Infektionsschutzgesetz §§ 42/43

Termin: 24.08.2010 
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy
Ort: Sophienstift, Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung 

(Alternativtermin 30.11.2010)

Thema: Erste Hilfe
Termin: 02.09.2010
Zeit: 14.00 – 17.00 Uhr
Referent/in: Johanniter
Ort: Sophienstift, Seminarraum im EG
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst
Hinweis: nach Anmeldung
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Thema: Kontrakturenprophylaxe
Termin: 14.04.2010
Zeit: 12.40 – 13.30 und 14.00 – 14.45
Referent/in: Herr Wünsche
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Dekubitusprophylaxe
Termin: 26.05.2010
Zeit: 12.40 – 13.30 und 14.00 – 14.45
Referent/in: Herr Wünsche
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Umgang mit Wunden
Termin: 16.06.2010
Zeit: 12.40 – 13.30 und 14.00 – 14.45
Referent/in: Frau Büttner, Herr Wünsche
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Pflegefachkräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung/Anmeldetermin

Thema: Expertenstandard Kontinenz
Termin: 14.07.2010
Zeit: 12.40 – 13.30 und 14.00 – 14.45
Referent/in: Herr Wünsche
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Brandschutz nach §22 BGV A1und Belehrung
nach Gefahrenstoff VO §20

Termin: 21.09.2010
Zeit: 14.00 – 15.00
Referent/in: Hr. Mainardy, Brandschutzbeauftragter HDV gGmbH

Ort: Bastelraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Martin-Luther-Haus Pfeddersheim

Thema: Pflegerisches Erstgespräch
Termin: 20.01.2010
Zeit: 12.40 – 13.30 und 14.00 – 14.45
Referent/in: Herr Zeitler
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Pflegefachkräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Sturzprophylaxe
Termin: 10.02.2010
Zeit: 12.40 – 13.30 und 14.00 – 14.45
Referent/in: Herr Wünsche
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Infektionsschutzgesetz §§ 42/43
Termin: 10.03.2010
Zeit: 12.40 – 13.30 und 14.00 – 14.45
Referent/in: Video (Frau Pütz)
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Brandschutz nach §22 BGV A1 und Belehrung
nach Gefahrenstoff VO §20

Termin: 16.03.2010
Zeit: 14.00 – 15.00
Referent/in: Hr. Mainardy, Brandschutzbeauftragter HDV gGmbH

Ort: Bastelraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Rückenschule – Umgang mit Hilfsmitteln
Termin: 04.08.2010
Zeit: 9.00 – 12.15 und 13.00 – 16.15
Referent/in: Frau Kuhn
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Umgang mit Schmerzen
Termin: 18.08.2010
Zeit: 12.40 – 13.30 und 14.00 – 14.45
Referent/in: Herr Wünsche
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Umgang mit Medikamenten
Termin: 06.10.2010
Zeit: 12.40 – 13.30 und 14.00 – 14.45
Referent/in: Herr Gröne, Löwenapotheke
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Hygiene in der Praxis 
Termin: 14.10.2010
Zeit: 12.40 – 13.30 und 14.00 – 14.45
Referent/in: Frau Pütz, Hygienefachkraft HDV gGmbH

Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Infektionsschutzgesetz §§ 42/43
Termin: 16.11.2010
Zeit: 12.40 – 13.30 und 14.00 – 14.45
Referent/in: Video (Frau Pütz)
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende Mitarbeitende 
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 20.10.10
Zeit: 14.00 – 15.00
Referent/in: Hr. Schmieder
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege und MPG-Beauftragte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Organisation: Jörg Zeitler, Pflegedienstleitung
Telefon: 0 62 47/90 45 00 – 13
Fax:      0 62 47/90 45 00-63 98
E-Mail: martinlutherhaus@t-online.de



Thema: Wundversorgung
Termin: 13.04.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Frau Beck, Firma Medikus
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflegedienst

Thema: Sterbebegleitung – Realität im Berufsalltag
Teil III

Termin: 20.04.2010
Zeit: 14.10 – 16.15
Referent/in: Fr. Pfr. Hesse
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Pflegedienst Sozialdienst

Thema: Sterbebegleitung – Realität im Berufsalltag
Teil III

Termin: 27.04.2010
Zeit: 14.10 – 16.15
Referent/in: Fr. Pfr. Hesse
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Pflegedienst Sozialdienst

Thema: Infektionsschutzgesetz §§ 43/44
Termin: 04.05.2010
Zeit: 14.10 – 14.45
Referent/in: Videoschulung
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende im Bereich Essenszubereitung 

und -verteilung
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Demenz-Fallbegleitung
Termin: 01.06.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Fr. Hess, Vitos Klinik Heppenheim
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Pflegedienst Sozialdienst
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Seniorenzentrum Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Lampertheim

Thema: Sterbebegleitung – Konzeption Teil II
Termin: 26.01.2010
Zeit: 14.10 – 16.15
Referent/in: Fr. Pfr. Hesse
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Pflegedienst Sozialdienst

Thema: Sterbebegleitung – Konzeption Teil II
Termin: 02.02.2010
Zeit: 14.10 – 16.15
Referent/in: Fr. Pfr. Hesse
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Pflegedienst Sozialdienst

Thema: BTM – Umgang mit Schmerzen
Termin: 23.02.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Fr.Hug, Fr. Schwab, Schwanenapotheke
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Enterale Ernährung
Termin: 02.03.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Frau Beck, Firma Medikus
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflegedienst

Thema: Lagerung und Lagerungstechniken
Termin: 30.03.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Frau Beck, Firma Medikus
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflegedienst
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Thema: Dekubitus und Wechseldrucksysteme
Termin: 08.06.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Fr. Beck, Firma Medikus
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflegedienst

Thema: Brandschutz nach §22 BGV A1 und Belehrung
nach Gefahrenstoff VO §20

Termin: 08.06.2010
Zeit: 14.10 – 15.15
Referent/in: Hr. Mainardy, Brandschutzbeauftragter HDV gGmbH

Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Notfallmedizin/Erste Hilfe
Termin: 29.06.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Dr. M. Früh
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflegedienst

Thema: Brandschutzübung nach §22 BGV A1 und Be-
lehrung nach Gefahrenstoff VO §20

Termin: 27.07.2010
Zeit: 14.10 – 15.15
Referent/in: Hr. Mainardy, Brandschutzbeauftragter HDV gGmbH

Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Enterale Ernährung
Termin: 24.08.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Frau Beck, Firma Medikus
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflegedienst
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Thema: Fixierung
Termin: 31.08.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Fr. Link, Firma Bio Care
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflegedienst

Thema: Lagerung und Lagerungstechniken
Termin: 24.09.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Frau Beck,Firma Medikus
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflegedienst

Thema: Wundversorgung
Termin: 05.10.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Frau Beck, Firma Medikus
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflegedienst

Thema: Infektionsschutzgesetz §§ 43/44
Termin: 21.10.2010
Zeit: 14.10 – 14.45
Referent/in: Videoschulung
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende im Bereich Essenszubereitung 

und -verteilung
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 21.10.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Hr. Schmieder
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege und MPG-Beauftragte
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Simeonstift, Hainburg

Thema: Pflegeplanung/Dokumentation
Termin: 21.01.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Brückner PDL
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte 
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Diabetisches Gangrän
Termin: 28.01.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Merle, Fa. Smith & Nephe
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Interessierte

Thema: Expertenstandard Schmerz
Termin: 04.02.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr 
Referent/in: H. Wünsche 
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Lagerung/Mobilisation
Termin: 10.02.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Eva Graziel stellv. PDL
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Mangelernährung
Termin: 18.02.2010
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fa. REHABedarf
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Interessierte
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Thema: BTM – Umgang mit Schmerzen
Termin: 26.10.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Fr.Hug, Fr. Schwab, Schwanenapotheke
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Dekubitus und Wechseldrucksysteme
Termin: 02.11.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Fr. Beck, Firma Medikus
Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflegedienst

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: 10.11.2010
Zeit: 14.10 – 15.30
Referent/in: Frau Pütz, Hygienefachkraft HDV gGmbH

Ort: Seminarraum-Erdgeschoss
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflegedienst
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Organisation: Herr Heinz Kirsch, Heimleiter
Telefon: 0 62 06/955-820
Fax:     0 62 06/955-888
E-Mail: heinz.kirsch-sl@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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Thema: Pflegeplanung/Dokumentation
Termin: 08.04.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Brückner PDL
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte 

Thema: FBI Allgemeine Inhalationstherapie – Anwen-
dung und Gebrauch Atemwegstherapeutika

Termin: 14.04.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Däcke
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Enterale Ernährung
Termin: 15.04.2010
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fa. Reha Bedarf
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Medikamentenschulung
Termin: 20.04.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Wolfgang Ochmann, Apotheker

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Tracheostoma
Termin: 29.04.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fa. Reha Bedarf
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Interessierte

Thema: Dekubitus
Termin: 06.05.2010
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fa. Reha Bedarf
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Interessierte 67
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Thema: Pflegeplanung/Dokumentation
Termin: 25.02.2009
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Brückner PDL
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte 

Thema: Umgang mit Sauerstoff
Termin: 03.03.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Herr DeJong, Sanitätshaus Simon
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Expertenstandard Schmerz
Termin: 04.03.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr 
Referent/in: H. Wünsche 
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Erste Hilfe (16 Stunden)
Termin: 09.03. und 23.03.2010
Zeit: 9.00 – 17.00 Uhr
Referent/in: Wolfgang Ochmann, Apotheker

Ort: Sonoforum Hainburg
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Wundversorgung
Termin: 11.03.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Merle, Fa. smith&nephew
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Interessierte

Thema: Hygiene
Termin: 18.03.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Frau Pütz, Hygienefachkraft HDV

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
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Thema: Pflegeplanung/Dokumentation
Termin: 29.07.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Brückner, PDL

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte 
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Stomaversorgung
Termin: 26.08.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fa. Reha Bedarf
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Interessierte

Thema: Wundversorgung
Termin: 09.09.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Merle, Fa. smith&nephew
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Interessierte

Thema: Lagerung/Mobilisation
Termin: 15.09.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Eva Graziel, stellv. PDL

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Pflegeplanung/Dokumentation
Termin: 16.09.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Brückner, PDL

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte 
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A 1 und

Belehrung nach Gefahrenstoff VO § 20
Termin: 12.05.2010
Zeit: 13.40 – 14.45 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy 
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Pflegeplanung/Dokumentation
Termin: 20.05.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Brückner, PDL

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte 
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Lagerung/Mobilisation
Termin: 26.05.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Eva Graziel, stellv. PDL

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Ulcus cruris
Termin: 10.06.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Merle, Fa. smith&nephew
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Interessierte

Thema: Infektionsschutzgesetz §§ 42/43
Termin: 22.06.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Frau Pütz, Hygienefachkraft HDV

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Pflegeplanung/Dokumentation
Termin: 28.10.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Brückner, PDL

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte 

Thema: Umgang mit Sauerstoff
Termin: 03.11.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Hr. DeJong, Sanitätshaus Simon
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Aromatherapie
Termin: 10.11.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Frau Manus, Rosenapotheke
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Lagerung/Mobilisation
Termin: 17.11.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Eva Graziel, stellv. PDL

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Essen als basale Stimulation
Termin: 18.11.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Jutta Thurm, Sozialarbeiterin

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Infektionsschutzgesetz $$ 42,43
Termin: 30.11.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Frau Pütz, Hygienefachkraft HDV

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
Hinweis: Pflichtveranstaltung 71
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Thema: Essen als basale Stimulation
Termin: 23.09.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Jutta Thurm, Sozialarbeiterin

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Medikamentenschulung
Termin: 28.09.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Wolfgang Ochmann, Apotheker

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Erste Hilfe (16 Stunden)
Termin: 04.10. und 18.10.2010
Zeit: 9.00 – 17.00 Uhr
Referent/in: Wolfgang Ochmann, Apotheker

Ort: Sonoforum Hainburg
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
Hinweis: Pflichtveranstaltung alle zwei Jahre

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 18.10.2010
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder, HDV
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege MPG-Beauftragte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Essen als basale Stimulation
Termin: 21.10.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Jutta Thurm, Sozialarbeiterin

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
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Seniorenzentrum Wichernstift und 
Theoder-Fliedner-Haus Limburg 

Thema: Anlagetechniken Inkontinenzmaterial
Termin: 09.02.2010
Zeit: 13.30 Uhr – 14.30 Uhr
Referent: Herr Mersiovsky
Ort: AAlten- und Pflegeheim Wichernstift, 

Andachtsraum im Erdgeschoss
Zielgruppe: alle Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Medikamentenschulung – Umgang mit 
Betäubungsmitteln

Termin: 09.03.2010
Zeit: 13.30 Uhr – 15.00 Uhr
Referent: Frau Hofmann, Apothekerin

Ort: Alten- und Pflegeheim Wichernstift, 
Andachtsraum im Erdgeschoss

Zielgruppe: Pflegefachkräfte und alle interessierten 
Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Medikamentenschulung – Umgang mit 
Betäubungsmitteln

Termin: 13.04.2009
Zeit: 13.30 Uhr – 15.00 Uhr
Referent: Frau Hofmann, Apothekerin

Ort: Alten- und Pflegeheim Wichernstift, 
Andachtsraum im Erdgeschoss

Zielgruppe: Pflegefachkräfte und alle interessierten 
Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Medizinprodukte im Altenheim
Termin: Montag, 19.04.2010
Zeit: 13.30 Uhr – 15.30 Uhr
Referent: Herr Kurz, Diplom Ingenieur

Ort: Alten- und Pflegeheim Wichernstift, 
Andachtsraum im Erdgeschoss

Zielgruppe: Pflegefachkräfte und alle interessierten 
Mitarbeitende in der Pflege
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Thema: Pflegeplanung/Dokumentation
Termin: 02.12.2010
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Brückner PDL
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte 

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A 1 und 
Belehrung nach Gefahrenstoff VO § 20

Termin: 09.12.2010
Zeit: 13.40 – 14.45 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy 
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Organisation: Frau Brückner, Pflegedienstleitung
Telefon: 0 61 82/701-300
Fax:     0 61 82/701-207
E-Mail: pdl@simeonstift.de
Internet: www.simeonstift.de
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Thema: Anlagetechniken Inkontinenzmaterial
Termin: 11.05.2010
Zeit: 13.30 Uhr – 14.30 Uhr
Referent: Herr Mersiovsky
Ort: Alten- und Pflegeheim Wichernstift, 

Andachtsraum im Erdgeschoss
Zielgruppe: alle Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Belehrung über Brandschutzübung 
nach § 22 BGV A1 und Belehrung gemäß 
§ 20 der Gefahrenstoffverordnung

Termin: 21.09.2010
Zeit: 13.45 Uhr – 14.45 Uhr
Referent: Herr Mainardy, Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Alten- und Pflegeheim Wichernstift, 
Andachtsraum im Erdgeschoss

Zielgruppe: alle Mitarbeitende (Pflichtschulung)

Thema: Belehrung über Brandschutzübung 
nach § 22 BGV A1 und Belehrung gemäß 
§ 20 der Gefahrenstoffverordnung

Termin: 23.11.2010
Zeit: 13.45 Uhr – 14.45 Uhr
Referent: Herr Mainardy, Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Alten- und Pflegeheim Wichernstift – Andachts-
raum – Erdgeschoss

Zielgruppe: alle Mitarbeitende (Pflichtschulung)

Organisation: Herr Blum, Pflegedienstleitung
Telefon: 0 64 31/94 75-0
Fax:     0 64 31/94 75 10
E-Mail: info@diakonieverein-limburg.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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Ihre Anregungen und Fortbildungswünsche 

Ihre Anregungen und Fortbildungswünsche sind uns wichtig, 
damit wir das Bildungsangebot für Sie weiterentwickeln können.
Daher sind wir an Ihren Ideen, Anregungen und auch Ihren kriti-
schen Meinungen sehr interessiert. Nutzen Sie gerne das beige-
fügte Formular.

Vielen Dank für Ihre Rückmeldung.

»Man muß die Dinge so nehmen, wie sie kommen.
Aber man sollte dafür sorgen, dass sie so kommen,

wie man sie zu nehmen wünscht.«  Kurt Götz
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1.
Im Mittelpunkt: Menschlichkeit.

Wir wollen die uns anvertrauten Menschen in den Mittelpunkt 
unseres Denkens und Handelns stellen. Im Sinne christlicher Ethik
begegnen wir allen mit gleicher Wertschätzung und Nächstenliebe. 

2.
Miteinander für umfassende Qualität 

und Zufriedenheit.
Wir gewährleisten eine dem aktuellen Erkenntnisstand 
entsprechende medizinische Versorgung und Pflege, 

qualitativ gesichert und organisatorisch effizient. 

3.
Mit Qualität und Freundlichkeit gewinnen.

Wir sind gegenüber den uns anvertrauten Menschen und ihren 
Angehörigen freundlich, einfühlsam und respektvoll. Wir gehen 

auf ihre persönlichen Anliegen ein, wahren ihre Intimsphäre 
und sind bei vertraulichen Informationen verschwiegen.

4.
Das Team: Kreativ und wirtschaftlich 

verantwortungsvoll.
Als Mitarbeitende wollen wir im Team mit Kreativität, Verbesserungs-
vorschlägen und Eigenverantwortung dazu beitragen, dass unsere

Leistungen zu den besten zählen. Nur so können wir Menschen 
für unsere Einrichtungen gewinnen, unser wirtschaftliches 

Fundament stärken und eine diakonische Zukunft gestalten.

Leitsätze des 
Hessischen Diakonievereins e.V.:

Pressemitteilung

„Alles auf einen Blick“

Elf diakonische und kirchliche Bildungsträger in Hessen haben sich zusammen-
geschlossen, um ihr Angebot auf einer Plattform zu präsentieren. Diese ist seit
01.01.2008 erreichbar und bietet der Nutzerin und dem Nutzer hessenweit dia-
konische Bildung auf einen Blick. Die elf Bildungsträger sind:

• Agaplesion gAG
• Aus-, Fort- u. Weiterbildungsinstitut Martin Luther Stiftung, Hanau
• DAFZ Diak. Aus-Fortbildungszentrum für Altenarbeit, Hofgeismar
• Diakonisches Werk in Hessen und Nassau 
• Diakonisches Werk in Kurhessen-Waldeck
• Pädagogische Akademie Elisabethenstift, Darmstadt
• Evangelische Fachhochschule Darmstadt 
• Evangelisches Fröbelseminar, Kassel-Korbach
• Hephata-Akademie, Hess. Diakoniezentrum e.V., Schwalmstadt
• Hessischer Diakonieverein, Darmstadt
• Rehazentrum Bathildisheim e.V., Bad Arolsen

Berufliche Fort- und Weiterbildung ist gleichermaßen bedeutend für die institu-
tionelle Wertschöpfung und die Persönlichkeitsbildung. Die Mitglieder fördern
Kooperation unter den Bildungsträgern und verfolgen gemeinsame Grundsätze
der Qualitätssicherung.

Berufliche Fort- und Weiterbildung fördert Kompetenzen – in der Persönlich-
keitsbildung und im beruflichen Handeln. Dazu bieten die Bildungsträger Fort-
und Weiterbildung für die verschiedenen Bereiche diakonischer und psychoso-
zialer Arbeit an.  Fachkompetenz, personale Kompetenz und Handlungskompe-
tenz werden gefördert.

Berufliche Fort- und Weiterbildung ist notwendiger Bestandteil einer systemati-
schen Personalentwicklung und sichert die Qualität diakonischer Arbeit.  Sie för-
dert Innovation und projektorientiertes Handeln und dient dem Ziel einer „ler-
nenden Organisation“

www.diakonie-bildung-hessen.de 
Gemeinsame Bildungsplattform der Bildungsträger der Diakonie in Hessen
im Internet

Prof. Thomas Schwinger
Evangelische Fachhochschule Darmstadt
Fachbereich Aufbau- und Kontaktstudium
Tel.: 0 61 51/87 98 51  – Fax: 0 61 51/87 98 58
Email: schwinger@efh-darmstadt.de


